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Sas ßiebeslied der 2ïïoskon>iterin
(Schroeljerlfch-rufTlfäier Hunflfllm in oier Zlklen oon heroorragender Bracht)

(Stidinung oon 211fr. ßirfchltr, 3>aoo«

61« roar jerlumpt, oertiert, oerlaufl gn Bafel hob man auf den Schild
SHerocil fie roüfl fchon hat gehäuft. 3)as SRoskoroiter SSeibsftCckbUd :

(Blefchroohi fand noch in Sürich jle 28lr alle fchroärmen für 2latur
Clnd Safel parke Sompathie. ünd folgen deiner 3ukunftsfpur !"

3>och als die Clrabflimmung kam. 2Iur Eüniplij bei der SundesPadt
3>le Sltaffenliebe Cei&aus nahm. 3>em Söeibsbild hielt die Sreue glatt.
SSas man oerehrte als gdol, 28eil Set hl ehern" liegt Eümpli} nah',
2Jls SRIpoieh plöhlich galt jaroohl! Kommt fleher 's ßeil der 2Selt oon da!

Das Liebeslied der Moskowiterin
tSckweIz«rIsck-russisck«r Xunstfllm in vier Akten von k«rvorragen<t«r Prackt)

tS«Icnnun» von tNs>. »Irsetil«-, Davon

Sie war zerlumpt, vertiert, verlaust. In Basel liod man auf clen Sckilö
Dlsweii fl« wüst scnon kat gekaust. Das Moskowiter Weibsflückdllcl :

Gisicbwoki fon6 nocn in Jiirlcn fl« .Wir olle scnwclrmen für Natur
Un6 Basel starke Snmpatkie. «Uncl folgen cleine? Iukunstsspurl"

Dock oi« clle Urabstimmung kam. Nur Bümpliz bei 6er Bunclesstaclt
Die Massenlied« Reißaus nakm. Dem Weibsdiicl kielt clie Treue giott.
Wa» man verekrte als Iclol. Weil ..Betklenem" liegt Bümpliz nak
Als Rlistviek plöhlicb galt iawokl 1 Rommt sicber 's Kei» cler AZelt oon 60!
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